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Sein qrößtes Fußballziel: Einmal mit
dem VfB Stuttqart Deutscher Meis-
ter werden. Da-s wünscht sich Cacau
iedenfalls auf seiner Homepage.
Und oenau dieser Traum ist für ihn
in die-sem Frühlinq wahr qeworoen.
lm teensmaq-lnteiview elählt der
Fußballstar,irvie er mit öffentlicher
Kritik umqeht, den Kontakt zu seiner
Heimat Biasilien hält und warum jeder
weiß, dass er Christ ist

Herzlichen Glückwunsch zur Deutschen Meis-
terschaft! Warum war Stuttgart am Ende bes-
ser als Schalke und Br€men?
Weil wir eine Mannschaft waren und jeder fÜr
den Anderen gekämpft hat. Beim vor etzten Sai_
sonspie n Bochurr z l 'n Beisplel hdben vl lrzwei
Mal hinten gelegen, uns aLs I\4annschaft zurück
gekämpft und sogar nocn gewonnen.

Der VIB Stuttgart wollte dich eigentlich nach
der Saison 2005/2006 verkaufen. Jetzt hast
du eine ganz sta*e saison 2006/2007 gespie'

It (13 Bundesligatore und 6 DFB-Pokaltore)'
Wie hast du es geschafft, aus der Krise zu
kommen?
lch habe es nur geschafft ,  wei l  ich eine starke
Frau habe, die für mich betet und mich jederzeft
unterstützt. Außerdem hat Jesus mir viel Kraft
gegeben nicht aufzugeben. lm Trainlng habe
ich immer mein Bestes gegeben und wurde von
Gott an'r Ende belohnt.

Jeder weiß, dass du ein überzeugter Christ
bist, weil du deinen Glauben sehr olfensiv veF
trittst. warum ist dir das so wichtig?
Das jst mir so wichtig, weil  Jesus mir sehr wich-
t ig ist.  Er lst mein Freund und ich wilLjedem
erzäh en, dass ich diesen supergLlten Freund
habe, der immer bei mir ist.  l jnd er möchte für
jeden Menschen dieser gute Freund sein. Das
sol l te jeder wissen.

Bei uns halten viele den Glauben für eine P -

vatsache, die man nicht nach außen trägt. Wie
ist es dir damit am Anfang in Deutschland er'
gangen, vor allem bei deinem ersten Verein,
Türk Gücü München?

lch hatte überhaupt kein Problem damlt.  Auch
nlcht, aLs ich bei Türk Gücü l\,4ünchen spielte. Auch
dort wurde lch immer respektiert.  Elnern Mann
schaftskol egen und Freund von mir schenkte ich
damaLs sogar eine auf türkisch übersetzte Bibe .

Was würdest du jungen Christen empfehlen,
die ihr Christsein auch in der Offentlichkeit le-
ben wollen?
Schämt euch nicht. Es ist eine Ehre, lesus
Chrlstus als Freund zu haben. Jeder kann und
soll le das auc_ wissen, Wir sol len ods lwar nie
mandem aufdrängen, aber wir dürfen unseren
Glouben aer leben. W oL 'e1 r ichl vergessen.
was in der Bibel in lMarkus 8,38 steht: "Die
lvlenschen dieser schuldbeladenen Generation
wollen nichts von Gott wissen. Wenn einer nicht
den \4Jl _at, s 'ch vo' '11en /u nir L1d mFiner
Botschaft zu bekennen, dann wird auch der
[,4enschensohn keinen Mut haben, sich zu ]hm
7J bcLcnner, werr er in der He' l lchke I s-. '1es
Vaters mit den hei l igen Engeln kommt..

Hast du die Möglichkeit, mit deinen Mann'
schaftskameraden über den Glauben zu spre-
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chen? Kommen die manchmal zu dir und bitten
dich, für einen Angehörigen zu beten?
lch versuche nach Nlögl ichkeit,  so oft es geht
über Jesus zu reden. Ein Gespräch ergibt sich
immer mal, wenn ich mit einem Kollegen al lein
bin. lch wurde aber bisher noch nicht gefragt, ob
ich ein Gebet sprechen würde.

Als Christ wirst du auch mit höheren Maß-
stäben gemessen, z.B, bei der roten Karte im
DFB-Pokalfinale. Was sagst du, wenn dir le-
mand saElt: 'Einem Christen dürfte das abel
nicht passieren?"
lch bin froh. dass JesJs mrr vergibt. lch l 'abe
einen Fehler gemacht, ganz klar. Es war nicht
in ordnung von nir.  Aber ich bin duch nur ein
I\/c1sch und brdLche jeden Tag Goftes Verge-
bung. wichtig dabei ist jedenfal ls, dass ich dar-
aus was gelernt habe. Und ich möchte mich
auch darin bessern.

dem ich über al les reden kann. Auch über die-
sen Vorfal l  in Berl in.

Wie oft bist du in Brasilien? Wie hältst du Kon-
tald zu deinen Eltern und Geschwistern?
Zweimal im Jahf bin ich in Brasi l ien. Und wenn
ich nicht da bin, dann telefoniere ich oft mit
rne.len FlLFrn, Ceschwister4 urd duch meinen
Freunden. Per E Mail und Messenger stehe ich
außerdem mit Freunden in Kontakt.

lch habe bei Wikipedia gelesen, dass du gerne
christliche Muslk hörst. Was hörst du da so?
lch "ö.e sehr gerne brasi ianischen Lobpreis,
dber duch deutschen Worship wie zun_ Bei
spiel o e -Feierl  lesus CDq. Sehr gerne l"öre
ich auch Hil lsong und viele andere christ l iche
Bands.

Vielen Dank fürs Antworten und alles Gute!

Interyiew Christof Klenk trainiert eher für lllarathon-
läufe als für Fußballmeistercchaften.

Wie gehst du mit der öffentlichen Kritik um?
Mit wem redest du darübef
Es ist schon schwer, öffentlich kritisiert zu wer-
den. lch habe einen Freund, Dietmar Ness, mit


